
A U S B I L D U N G

Fördern, Fordern und Begleiten
In der Klinik Adelheid ist es uns ein grosses Anliegen, jungen, motivierten Menschen eine interessante berufliche
Perspektive zu bieten. Der Pflegeberuf ist ein attraktiver Beruf mit vielseitigen Weiterbildungs- und Aufstiegsmög-
lichkeiten. Er ist mit grosser Verantwortung verbunden, sinnstiftend und gibt den Ausübenden viel zurück.

Erfahrung sammeln, Fehler machen
und Neues lernen. All das gehört zu
einer guten Ausbildung dazu. In der
Klinik Adelheid stellen wir sicher, dass
unsere Lernenden von kompetente
Ausbildungsverantwortlichen nahe
begleitet und betreut werden. Dies
gibt ihnen die Zeit für Weiterentwick-
lung und macht sie fit für den späte-
ren Berufsalltag ausserhalb der Lehre.

Die Ausbildung ist für alle Beteiligten
eine intensive Zeit. Uns ist es wichtig,
dass diese Zeit auf gegenseitigem En-
gagement, Offenheit und Vertrauen
basiert. Die Lernenden und Studieren-
den machen in dieser Zeit Erfahrun-
gen, die für sie neu sind. Die Umstel-
lung von der Schule in das Berufsle-
ben ist eine Aufgabe, die es zu mei-

stern gilt. Die einen können gut mit
der neuen Situation umgehen, andere
haben Schwierigkeiten mit dem Ein-
tritt ins Berufsleben und den unter-
schiedlichen Anforderungen in Schule
und Betrieb.

Zeit für Rückmeldungen

Die erfahren Berufsleute haben eine
wichtige Vorbildfunktion inne. Sie be-

gleiten die jungen Menschen eng und
führen regelmässige Einzelgespräche,
um die individuellen Sorgen und Be-
dürfnisse zu klären und Lösungen zu
finden. Die anspruchsvolle Tätigkeit
an Patientinnen und Patienten, erfor-
dert von den angehenden jungen
Pflegefachleuten ein hohes Mass an
Belastbarkeit, psychosozialer Kompe-
tenz und Kritikfähigkeit.

In einem dynamischen Team sind
Rückmeldungen unter den Mitarbei-
tenden unabdingbar und ein wichti-
ges Instrument, um die fachliche Qua-
lität sicherzustellen. Solche Rückmel-
dungen sollten nicht als persönliche
Kritik verstanden werden – im Gegen-
teil. Sie stärken die Selbstkompetenz
der Auszubildenden und helfen ihnen
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sich weiterzuentwickeln.

Ausbildung Pflege in der Klinik
Adelheid

Wir bilden in einer Lehrzeit von 3 Jah-
ren Fachfrauen und Männer Gesund-
heit (FaGe) aus, sowie HF-Studieren-
de. Die Studierenden können das Di-
plom «diplomierten Pflegefachper-
son HF» entweder als weiterführende
Ausbildung in 2 Jahren oder als Quer-
einsteiger innerhalb von 3 Jahren er-
langen.

Zeit für sich

Als Ausbildungsbetrieb sind wir ge-
fordert eine Lernkultur zu pflegen,
welche sich zwischen Fordern, För-
dern und Begleiten hin und her be-
wegt und eine konstruktive Balance
schafft. Gelingt uns dies, findet eine
Persönlichkeitsentwicklung und eine
motivierende Lernprozesssteuerung
statt, in welchen psychosozialen Bela-
stungen oder auch Generationenkon-
flikte innerhalb eines Teams über-
wunden werden können.

Wir freuen uns immer wieder an den
heranwachsenden jungen Pflegefach-
leuten, welche ihren Beruf mit Freude
und als verlässliche Teamplayer aus-
üben. Damit dies gelingt brauchen die
jungen Menschen auch Zeit für sich.
Wir ermöglichen ihnen dies, indem
wir frühzeitig Dienstplänen ver-
schicken oder Freiwünschen, die Hob-
bies und sportliche Aktivitäten be-
rücksichtigen.

Dadurch gelingt den Auszubildenden
neben den belastenden Momenten
auch die Anerkennung und Dankbar-
keit der Patienten und ihrer Angehöri-
gen wahrzunehmen und dies auch als
Bereicherung für Ihr eigenes Leben zu
sehen.

Als wichtige Arbeitgeberin der Region
wollen wir mit vielen und interessan-
ten Ausbildungsplätzen unseren Bei-
trag zur Fachkräfteproblematik leisten.
Denn junge Berufsleute sind unsere
Zukunft und werden bald die zukünf-
tige Generation von Lernenden und
Studierenden ausbilden. Tragen wir
ihnen Sorge!

Verantwortliche für die Ausbildung
in der Klinik Adelheid:

Leitung Pflege:
Gerda Gaudenz
gerda.gaudenz@klinik-adelheid.ch

Ausbildungsverantwortliche:
Ornella Reinhard
ornella.reinhard@klinik-adelheid.ch 
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